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Das 6. EU-Forschungs-
rahmenprogramm für
Berlin/Brandenburg und
die neuen Länder
6. März 2003, Steigenberger Hotel, Berlin

Ernst & Young AG

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

www.de.ey.com
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Teilnahmegebühr: 
Die Teilnahmegebühr inkl. Mittagessen, Kaffeepausen

und Tagungsunterlagen beträgt A 65,00 zuzüglich 

16% MwSt, zusammen A 75,40.  

Bitte überweisen Sie den Betrag zeitgleich mit Ihrer

Anmeldung unter Angabe des Buchungszeichens 

00000 C 000-19/7166 auf das Konto Nr. 145 438 800

bei der Deutschen Bank Stuttgart, BLZ 600 700 70.

Anmeldung und Überweisung der Teilnahmegebühr

gelten als Abrechnung i.S.v. §§ 14,15 UStG.

Stornierung:
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir im Falle einer Stor-

nierung die Teilnahmegebühr nicht zurückerstatten können.

Ersatzteilnehmer sind jedoch herzlich willkommen.

Veranstaltungsort:
Steigenberger Hotel Berlin

Los-Angeles-Platz 1

10789 Berlin

Telefon (030) 21 27-0

Anfahrtsskizze: 
Im Internet unter: www.steigenberger.de

Internet:
Weiterführende Informationen, Kontaktadressen und

die Möglichkeit, sich online anzumelden, finden Sie

unter www.de.ey.com/frp. 

Rückfragen:
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter 

Info-FRP@de.ey.com gern zur Verfügung. 
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PROGRAMMÜBERSICHT PROGRAMMÜBERSICHT PROGRAMMÜBERSICHT

Programm

Moderation Dr. Torsten Mehlhorn, Investitionsbank 

Berlin

Grußworte Dr. Michael Schlößer, Mitglied des 

Vorstands, Ernst & Young AG;

Ulrich Junghanns, Minister für Wirtschaft

des Landes Brandenburg

10.00 – 10.15 Eröffnung der Veranstaltung
Edelgard Bulmahn, Bundesministerin für 

Bildung und Forschung;

Philippe Busquin, EU-Kommissar für

Forschung (angefragt)

10.15 – 12.45 Allgemeine Informationen zur Struktur 
des 6. EU-Forschungsrahmenprogramms

1. Die Struktur des Rahmenprogramms 

und die drei Handlungsblöcke 

Referent: Dr. Andre Schlochtermeier, Leiter

des EU-Büros des BMBF beim DLR

Kaffeepause

2. Vorstellung der Förderinstrumente

Referent: Stephan Naumann, Partner 

Ernst & Young AG

3. Die Behandlung von KMU im 6. FRP

Referent: Günter Külzhammer, 

VDI/VDE-IT, regionale Kontaktstelle 

zum CRAFT-Programm

12.45 – 14.00 Mittagspause

Workshop 6: Mobile Services und 
Location Based Services
Referent: Michael Sandrock, 

Vorsitzender der TelematicsPRO e.V.

15.30 – 16.00 Kaffeepause

16.00 – 17.00 Teil II der Workshops:
Praktische Erfahrungen und
Möglichkeiten

Schlusswort
Harald Wolf, Senator für Wirtschaft, 

Arbeit und Frauen des Landes Berlin

Im Anschluss an die Veranstaltung laden wir Sie 

herzlich zu einem Cocktailempfang ein und freuen uns

auf anregende Gespräche.

Während der Veranstaltung haben Sie die Möglichkeit,

sich zum Thema „Intellectual Property Rights“ zu 

informieren. 

Konferenzsprache: 
Deutsch/Englisch

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich mit beiliegendem Antwortfax

oder im Internet bis 27. Februar 2003 an. Eine Anmelde-

bestätigung erfolgt nicht.

14.00 –15.30 Teil I der Workshops zu den regionalen 
Branchenschwerpunkten: Welche thema-
tischen Prioritäten des 6. FRP können von
den einzelnen Branchen genutzt werden?

Workshop 1: Mikrotechnologie, Nano-
technologie und optische Technologien
Referenten: Dr. Friedhelm Gillessen, 

nationale Kontaktstelle beim DLR;

Dr. Harald Knobloch, VDI/VDE-IT

Workshop 2: Automobil-/Automobil-
zulieferindustrie
Referenten: Dr. Jürgen Valldorf, 

VDI/VDE-IT; 

Burkhard Heise, Ingenieurgesellschaft 

Auto und Verkehr GmbH (angefragt)

Workshop 3: Life Sciences
Referenten: Bruno Hansen, Europäische 

Kommission, DG Forschung;

Ein Vertreter der nationalen Kontaktstelle 

des BMBF für den Bereich Lebenswissen-

schaften beim PT DLR

Workshop 4: Elektrotechnik/Elektronik
Referenten: Dr. sc. techn. Klaus-Dieter Lang,

Fraunhofer-Gesellschaft Berlin; 

Wolfgang Gessner, VDI/VDE-IT

Workshop 5: Umwelt und nachhaltige 
Entwicklung 
Referenten: Ein Vertreter der Europäischen

Kommission, DG Forschung; 

Dr. Birgit Kamm, biopos e.V. Teltow
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